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Seelsorgegespräche und Beichte
Es können individuelle Termine vereinbart werden. 
Wenden Sie sich bitte zur Absprache direkt an die 
Seelsorgenden.
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Zwei
Lebensgefühle
Im Monat Februar treffen sehr unterschiedliche 

Lebensgefühle aufeinander. Da ist auf der einen 
Seite das fasnächtliche Treiben mit den im Brauch-
tum tief verankerten Umzügen. Guggenmusik, 
bunte Gewänder, Verkleidungen aller Art und Mas-
ken prägen das Bild. Die Narren haben das Sagen, 
und sie stellen die Welt, wie wir sie normalerweise 
kennen, auf den Kopf: Könige werden zu Knechten 
und Untertanen zu Königen, Männer zu Frauen und 
Frauen zu Männern, kleine Kinder zu harten Cow-
boys, Indianern oder Piraten und Hexen. Das bunte 
Treiben und die Maskerade sind ein Ausbrechen aus 
unserer doch so geordneten und funktionierenden 
Welt. Endlich einmal nicht funktionieren, Unord-
nung schaffen statt Ordnung. 
Der Aschermittwoch als Beginn der Fastenzeit ist 
dann ein Einschnitt. Von einem Tag auf den ande-
ren wendet sich das Lebensgefühl. Vorbei die Zeit 
der Ausgelassenheit und Lebensfreude. Der Aufruf 
zur Umkehr und die Mahnung von der Vergänglich-
keit irdischen Daseins versetzen uns in eine andere 
Welt. 
Zwei Zeiten, zwei Lebensgefühle – nebeneinander! 
Sind sie nicht ein Widerspruch: Lebensfreude und 
Umkehr, Ausgelassenheit und Vergänglichkeit? 
Vielleicht aber erschliessen sie sich auch gegen-
seitig. Ist es nicht doch auch so, dass der wirklich 
fasten kann und sich zurücknehmen, der auch das 
Leben geniessen, der sprichwörtlich auch «auf die 
Pauke hauen» kann? Und umkehrt: dass der recht 
ausgelassen sein kann, der es auch versteht, wieder 
zu Besinnung und Ruhe zu kommen?

«Ein Narr  
würde bleiben, 
wer nicht zur 
rechten Zeit  
seine Narren-
kappe wieder 
abnimmt.»
Rudolf Pranzl
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Rudolf Pranzl ist kein passio-
nierter Fasnächtler und trägt 
deshalb höchst selten eine 
Narrenkappe.
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Verzicht kann auch Gewinn sein

Der Februar ist gut gewürzt, kirchlich 
wie gesellschaftlich. Da gibt es den 
Blasiussegen und das Agathabrot, 
den Schmutzigen oder Schübel-Don-
nerstag, das Wurstessen im Kreuz, 
Fasnachtsumzüge und Bälle, das Eis-
zwei-Geissebei.
Esther Rüthemann erkennt den Kon-
flikt am Valentinstag. 

Ausgerechnet am Aschermittwoch feiern wir Valentin. 
Sollen wir jetzt am 14. Februar fasten oder feiern? Die 
Gesellschaft schlägt Schokoherzen vor, Überraschun-
gen, feines Essen oder Blumen − die Kirche einen 
Fastentag und Segen für alle, die partnerschaftlich 
unterwegs sind. 

Fastenzeit am Valentinstag
Mit dem Aschermittwoch beginnt die 40-tägige Fas-
tenzeit. In den christlichen Kirchen steht besonders 
dieser Mittwoch und natürlich der Karfreitag unter 
dem Gebot der Abstinenz: kein Fleisch, nur eine Mahl-
zeit, keine Genussmittel und keine Unterhaltung. 
Dafür soll man sich eine besondere Zeit für das Gebet 
und den Gottesdienst nehmen. 
Nun, das lässt sich gut verbinden, wenn die Paare 
sich am Valentinstag für den Segnungsgottesdienst 
um 19.30 Uhr in die Kirche Maria Himmelfahrt auf 
den Weg machen.

Auszeit während einer Fastenwoche
Zudem kann man sich bis Mitte Februar für die öku-
menische Fastenwoche im März anmelden, eine bald 
30-jährige schöne Tradition. Dieses Jahr sind wir mit 
dem Thema gut gewürzt unterwegs. Ein Paradoxon? 
Verzichten einerseits und Würze erfahren anderer-
seits? 

KIRCHENJAHR
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Verzicht kann auch Gewinn sein

Hoffentlich wird diese Woche des Verzichts und 
ohne zu essen trotzdem gut gewürzt sein: denn 
im Innehalten und Wahrnehmen suchen wir 
nach den «Geschmacksverstärkern» in unserer 
Lebenswelt. Was ist das Salz in der Suppe meines 
Lebens? Diese Frage stellt sich allen, auch jenen, 
die nicht bei der Fastenwoche mit dabei sind.
Wo, wie, wann kommst du dem Leben auf den 
Geschmack? 

Chance nutzen
Es ist die Chance der Fastenzeit, als Vorbereitung 
auf Ostern hin, bewusst zu verzichten, um die In-
tensität der Fülle, der Geschmäcker, der Gewürze 
und Düfte wieder voll zu schmecken. Es stellt 
sich nur die Frage, worauf ich verzichten soll.
Vielleicht ist es doch der Zucker im Kaffee oder 
eher die Mussestunde im Lehnstuhl? Verzichte 
ich bewusst auf Medien oder Alkohol? Ich könn-
te auf schlechte Rede, zu schnelles Urteil, auf 
Misstrauen und Arbeitswut verzichten. Könnte 
dafür den Tee bewusst geniessen, die Schönheit 
der Wellen am See, den Flug der Möwen und das 
Lächeln der Verkäuferin sehen. 
Ich könnte jeden Tag im Februar und März mit 
ein paar tiefen Atemzügen beginnen und dabei 
jemandem einen guten Gedanken schicken und 
daran Geschmack finden. Die Einladung lautet: 
das Feine, Zarte, Unscheinbare zu verkosten und 
gestärkt und frei auf Ostern zuzugehen.

Als Kind mussten wir 
auf das Dessert ver-
zichten, auf Schoko-
lade und Kaugummi. 
Heute ist das für mich 
keine grosse Buss-
übung mehr. Aber die 
Frage nach dem Ver-
zicht von «Süssem» 
bleibt. 
Esther Rüthemann

gut gewürzt − Für die  
ökumenische Fastenwoche 
kann man sich noch bis am 
15. Februar anmelden. 
Informationen dazu über 
unser Sekretariat oder  
www.krj.ch.

Esther Rüthemann verliert 
zwar Gewicht während des 
Fastens, dafür sprüht sie vor 
Kreativität.

KIRCHENJAHR
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Auf dem Berg Tabor
Und Jesus wurde vor ihnen (Petrus, Jakobus und 
Johannes) verwandelt; seine Kleider wurden 
strahlend weiss, so weiss, wie sie auf Erden kein 
Bleicher machen kann. Da erschien ihnen Elija 
und mit ihm Mose und sie redeten mit Jesus. Pet-
rus sagte zu Jesus: Rabbi, es ist gut, dass wir hier 
sind. Wir wollen drei Hütten bauen, eine für dich, 
eine für Mose und eine für Elija. Er wusste näm-
lich nicht, was er sagen sollte; denn sie waren vor 
Furcht ganz benommen. 

 Mk 9,2b-6

INNEHALTEN
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Staunen und sich freuen

«Trotz aller technischen 
Mittel, die uns zur Verfü-
gung stehen, ist es doch 
gut, das Staunen und Ver-
weilen nicht zu vergessen. 
So können auch Sie Gottes 
Stimme, seine Herrlichkeit 
neu erfahren − auch in Ih-
nen. Lichtmomente entste-
hen in der Begegnung, im 
Unterwegssein, im Mitein-
ander, im Füreinander. Es 
ist wichtig, dass Sie einen 
inneren Berg haben, auf 
dem Sie Gott begegnen.»
Werner Sutter

DIE BIBEL
AUFGESCHLAGEN

Wann haben Sie das letzte Mal an etwas Schönes gedacht, 
gestaunt und sich riesig gefreut? Sicher tauchen jetzt ver-
schiedenste Erinnerungen auf. Vielleicht sind es die gerade 
erlebten Winterferien. Oder es sind Bilder, Begegnungen und 
Orte eines vergangenen Ausfluges. In seinem Buch «Digitale 
Demenz» spricht der Autor Manfred Spitzer davon, dass ge-
meinsam gemachte Erlebnisse viel wertvoller seien als nur 
der digitale Austausch. Auch das Anhäufen von Luxuswaren 
könne nicht nachhaltige Freude und Befriedigung bewirken. 
Viel eher von Freude begleitet und befriedigend sei es, wenn 
man wohltätig unterwegs sei und dann auch die Dankbarkeit 
spüre, die durch die Hilfsbereitschaft erwirkt werde.

Schönes festhalten und teilen
Wenn ich ab und zu in der virtuellen Welt unterwegs bin, 
so gibt es viele Momente, die mit der «Community» geteilt 
werden. Hätte Petrus die heutigen Möglichkeiten gehabt, 
hätte er vielleicht diese eindrückliche Szene gefilmt. Er woll-
te diesen speziellen Moment auf dem Berg festhalten; die 
Verwandlung Jesu: «seine Kleider wurden strahlend weiss». 
Weil er aber ganz perplex ist und nicht weiss, was er jetzt 
machen soll, sagt er einfach: «Wir wollen drei Hütten bauen, 
eine für dich, eine für Mose und eine für Elija.» Ich verstehe 
Petrus gut, dass er damals diese drei Hütten bauen wollte. 
Wenn sich schon so etwas Grosses ereignet, kann man ja 
nicht tatenlos daneben stehen und es einfach vorbeiziehen 
lassen. Festhalten für die Ewigkeit ist doch die Devise. 

Sich berühren lassen
Den meisten würde wohl heute ein Selfie mit dem Handy 
reichen. Aber mal ehrlich, wie oft schaut man solche Bilder 
wieder an? Sicher haben wir mehr davon, einen so speziel-
len Moment mit allen Sinnen richtig zu geniessen und für 
einmal etwas länger zu staunen und sich berühren zu lassen 
vom «Blickfang». 

Ich wünsche Ihnen allen, dass Sie viele Momente der Freude 
erfahren dürfen und dass Sie zu einem schönen Moment im 
Leben Ihrer Mitmenschen werden können.

Werner Sutter schätzt Tabor-
erfahrungen: ab und zu aus den 
Niederungen des Alltags ausstei-
gen in die Höhe, den Blick weiten, 
neue Wege entdecken.
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Tänzerinnen in traditionellen Kos-
tümen feiern anfangs Februar in 
Puno (Peru) das Fest der Jungfrau 
von Candelaria. Ein Gnadenbild 
in der Basilika von Candelaria auf 
Teneriffa ist die Darstellung Marias 
als Schutzpatronin der Kanarischen 
Inseln. Von dort weitete sich mit 
der Auswanderung von den Kana-
ren ihre Verehrung nach Latein-
amerika aus.

AUS DER WELTKIRCHE
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Taizé − (m)ein Kraftort
des wirklichen Glaubens

In unserer Serie «Ich bin dann 

mal weg!» erzählen Menschen 

von eindrücklichen Reisen, 

oder solchen, die sie gerne 

noch machen möchten.

ICH BIN DANN 
       MAL WEG!

In meiner Zeit als kirchlicher Ju-
gendarbeiter durfte ich viele Male 
Gruppen von 25 bis 60 Jugendlichen 
nach Taizé begleiten. Taizé ist ein 
verträumter Ort in Burgund, nörd-
lich von Cluny. Inmitten des zweiten 
Weltkrieges bildete sich hier rund 
um Frère Roger eine ökumenische 
Lebens- und Glaubensgemeinschaft 
von Brüdern aus aller Welt. Frieden, 
das geschwisterliche Miteinander 
und die gemeinsame Gottes-Suche 
ist seit dieser Zeit das ganz Speziel-
le, was Taizé ausmacht. In einem 
Erfahrungsbericht schrieb eine Ju-
gendliche: «Wir verbrachten unsere 
Zeit mit Singen und Beten, über 
unser Leben nachdenken, neue Leu-
te kennenlernen: Belgier, Deutsche, 
Franzosen, Guatemalteken usw., 
an der Quelle und an den kleinen 
Seen spazieren gehen, diskutieren, 
sich Bibeltexte zuerst auf Englisch, 
Französisch und danach auf Deutsch 
anhören. Wir mussten auch fürs Ge-

meinwohl arbeiten: Zelte aufstellen, 
Abwaschen, WC putzen und für etwa 
dreihundert Leute Essen ausgeben. 
Okay, vielleicht hört sich das nicht 
gerade grossartig an, aber es ist 
schwierig, Taizé zu beschreiben, 
diese grossartige, friedliche Atmo-
sphäre mit den vielen Menschen 
aus verschiedenen Ländern und 
Kulturen. Taizé, wir kommen wieder 
– keine Frage!» 
Diese Worte beschreiben Taizé 
bestens. Die zentrale Botschaft der 
Nächstenliebe und nicht komplizier-
te Theologie, das Verbindende, nicht 
das Trennende, das Freudvolle und 
nicht das Verkrampfte unseres Glau-
bens wird in Taizé gelebt. In Gesang 
und Gesprächen. Diese Aufenthalte 
in Taizé inspirierten und festigten 
meinen Glauben. Taizé, ich komme 
wieder − keine Frage!

Urs Bernhardsgrütter denkt, 
dass diese Taizé-Reisen mit 
Jugendlichen das vielleicht Wert-
vollste war, das er in seinem Wir-
ken als Seelsorger bis anhin tat. 
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Veränderungen im Kirchgemeindehaus

Abschied von Andrea Schir  

Seit Februar 2020 war Andrea Schir das Gesicht 
des Kirchgemeindehauses und hat in dieser 
Aufgabe unzählige Apéros, Mittagessen, Leid-
mahle und Anlässe organisiert und begleitet.

Zukunft des Wirtschaftsbetriebs

Petra Vogt (Betrieb) & Sami Hauser (Küche)

Der Kirchenverwaltungsrat freut sich, dass mit Petra Vogt und 
Sami Hauser die kompetente Nachfolge von Andrea Schir sicher-
gestellt werden kann.
Petra Vogt ist seit 2017 fester Bestandteil des Teams des Wirt-
schaftsbetriebs. Sie bringt umfangreiche Berufserfahrung in den 
Bereichen Organisation, Administration und Personalführung mit 
und hat damit beste Voraussetzungen, die administrativen Belange 
des Kirchgemeindehauses zu führen.
Sami Hauser, seit 2021 als Koch im Kirchgemeindehaus tätig, hat 
sich durch seine hervorragende Küche einen Namen gemacht. Die 
hohe Qualität seiner Arbeit ist längst kein Geheimnis mehr und 
zieht viele Gäste und Gesellschaften an. 

Der Kirchenverwaltungsrat wünscht den beiden einen guten und 
erfolgreichen Start in ihren erweiterten Aufgabengebieten.

Liebe Andrea, 
gleich zu Beginn der Corona-Pandemie hast du deine neue Aufgabe angetreten. Der Wirtschafts-
betrieb musste seine Türen geschlossen halten, aber mit dem Projekt «Zmittag dihei» hast du 
dich für die Verpflegung der Menschen eingesetzt, die nicht nach draussen konnten. Seither hast 
du zahlreiche Ideen und Innovationen in das Kirchgemeindehaus und den Wirtschaftsbetrieb ge-
bracht.
Wir bedauern, dass du uns verlässt, und wünschen dir für deine Zukunft alles Gute.

Der Kirchenverwaltungsrat
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Ein grosser Dank geht an all die engagierten Kinder, 
Helferinnen und Helfer des Sternsingerteams für ihren 
Einsatz. Dieses Jahr war der Aufmarsch der Kinder 
nicht so gross wie in vergangenen Jahren. Deshalb 
konnten leider auch weniger Haushalte besucht wer-
den. 
Trotzdem ist bereits ein Riesenbetrag zusammen-
gekommen, und immer noch gehen im Sekretariat 
Spenden für die beiden Projekte ein. 

Wir freuen uns und sind stolz, den von den Sternsin-
gern in allen unseren Pfarreien gesammelten Betrag 
von über 20'000.- Franken hälftig den beiden Projekten 
zukommen lassen zu können: 
	 ·	 gemeinsam für unsere Erde in Amazonien und 
		  weltweit, ein Projekt von «missio» 
	 ·	 Verein «Mama Africa» − Direkthilfe für Menschen 
		  in Not in Burkina Faso

Grosser Einsatz 

     ...beim Sternsingen
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St. Franziskus 
Kempraten 
Rebhalde 1

St. Johann 
Rapperswil 
Herrenberg 52

Kollekte:
5. Sonntag im Jahreskreis – 3./4. Februar
Maria Bildstein in Benken
Seit bald 500 Jahren pilgern täglich Gläubige nach 
Maria Bildstein ob Benken. Auch durch das Gebet 
vieler Menschen ist der Wallfahrtsort zu einem Gna-
denort über das Linthgebiet hinaus geworden. Maria 
Bildstein – ein Ort, an dem die christliche Botschaft 
spürbar ist.

Donnerstag, 1. Februar 
08.00 St. Ursula Gottesdienst
10.00 Bürgerspital Gottesdienst  

Freitag, 2. Februar – Herz-Jesu-Freitag
07.00 St. Johann Gottesdienst

17.00 St. Johann Andacht vor dem 
Allerheiligsten

18.00 St. Johann Eucharistischer Segen

18.30 Maria Himmelfahrt Andacht vor dem 
Allerheiligsten

19.00 Maria Himmelfahrt Gottesdienst

5. Sonntag im Jahreskreis
Samstagabend/Sonntag, 3./4. Februar

In allen Gottesdiensten werden die mitgebrachten Kerzen 
und Brote (Agatha-Brot) gesegnet. 
Im Anschluss wird der Blasius-Segen gespendet.

 
17.00

 
Maria Himmelfahrt Messfeier (Vorabend)

18.30 St. Ursula Wort- und Kommunionfeier 
(Vorabend) 

08.30 St. Wendelin Messfeier
09.00 St. Martin Wort- und Kommunionfeier
10.30 St. Johann Messfeier
10.30 St. Franziskus Wort- und Kommunionfeier
10.30 Maria Himmelfahrt Wort- und Kommunionfeier

Dienstag, 6. Februar
09.30 Maria Himmelfahrt Gottesdienst
19.00 Liebfrauenkapelle Ökumenische Segensfeier

Mittwoch, 7. Februar
09.00 St. Franziskus Gottesdienst
10.00 Bühl Gottesdienst

12.00 Maria Himmelfahrt Beten für den Frieden

20.00 St. Wendelin Taizé-Gebet
Donnerstag, 8. Februar 
08.00 St. Ursula Gottesdienst
10.00 Bürgerspital Gottesdienst

Freitag, 9. Februar
07.00 St. Johann Gottesdienst
19.00 Maria Himmelfahrt Gottesdienst 

Gedächtnisse:
Samstag, 3. Februar 
Maria Himmelfahrt · Jona 
Rosa Blarer / Anna  Rüegg

Sonntag, 4. Februar
St. Johann · Rapperswil     
Walter und Dorothee Domeisen-Kühne / Hans und Pia 
Geser-Hälg / Lina Roshardt-Wyrsch / Emil und Gisela 
Steiger-Anderau / Dr. Bernhard und Anne Marie  
Anderes-Roulin

Maria Himmelfahrt · Jona 
Dr. Fritz Küng / Fredy Kühne-Grob

Taizé-Gebet
Mittwoch, 7. Februar | 20 Uhr  
Kapelle St. Wendelin Wagen
Einmal im Monat – mit viel Musik, 
kurzen Texten und bewusster Stille.

Segnungen
Samstag/Sonntag, 3./4. Februar 
in allen Gottesdiensten

In diesen Gottesdiensten werden 
die mitgebrachten Brote (Agatha- 
Brot) und Kerzen gesegnet und der 
Blasius-Segen wird gespendet. 

Friedensgebet
Mittwoch, 7. Februar | 12 Uhr  
Maria Himmelfahrt Jona
Wir beten eine halben Stunde lang 
gemeinsam für den Frieden in der 
Welt.

Ökumenische Segensfeier
Dienstag, 6. Februar | 19 Uhr  
Liebfrauenkapelle Rapperswil
Ein Segen wenn etwas gelungen ist,
Angst quält oder einfach so fürs Leben.        

12

GOTTESDIENSTE



Maria Himmelfahrt 
Jona 
Friedhofstrasse 2

St. Pankraz 
Bollingen 
Dorfstrasse 26

Kollekte:
6. Sonntag im Jahreskreis – 10./11. Februar
Caritas des Bistums St. Gallen
Durch verschiedene Projekte werden Menschen 
unterstützt, die eine schwere Lebenslage durchste-
hen müssen: Schwerkranke und Sterbende werden 
durch Freiwillige besucht, die Caritasbetriebe för-
dern die Integration und organisieren Elternbildung 
für Migrantinnen und Patenschaften für Kinder. 
Zudem unterstützt sie die Pfarreidiakonie durch 
Beratung von Menschen in finanzieller Not tatkräftig 
und kompetent.

Gedächtnisse:
Sonntag, 11. Februar
St. Johann · Rapperswil     
Josef Stähle-Wagner / Walter und Edith Muff- 
Länzlinger / Gret Heeb-Heule
1. Jahresgedächtnis für Walter Vögeli /  Erwin  
Schöb-Fuchs

Maria Himmelfahrt · Jona 
Armida Grob-Salinas
1. Jahresgedächtnis für Elisabeth Steiner-Holdener / 
Josef Huser

6. Sonntag im Jahreskreis
Samstagabend/Sonntag, 10./11. Februar

17.00 Maria Himmelfahrt Wort- und Kommunionfeier 
(Vorabend)

18.30 St. Ursula Wort- und Kommunionfeier 
(Vorabend)

08.30 St. Pankraz Messfeier
09.00 St. Martin Wort- und Kommunionfeier
10.30 St. Johann Messfeier
10.30 St. Franziskus Wort- und Kommunionfeier

10.30 Maria Himmelfahrt
Fasnachts-Gottesdienst
(Wort- und Kommunionfeier)
Musik: Steelband PANchos

Dienstag, 13. Februar
09.30 Maria Himmelfahrt Gottesdienst

Mittwoch, 14. Februar – Aschermittwoch

09.45 Meienberg Gottesdienst
mit Austeilung der Asche

10.00 Bühl Gottesdienst
mit Austeilung der Asche

17.00 St. Johann Gottesdienst 
mit Austeilung der Asche

17.30 St. Franziskus Gottesdienst 
mit Austeilung der Asche

19.00 Maria Himmelfahrt 
Valentins-Gottesdienst 
(Wortgottesfeier)
Musik: Teamchor Jona

Donnerstag, 15. Februar
08.00 St. Ursula Gottesdienst
10.00 Bürgerspital Gottesdienst  

Freitag, 16. Februar
07.00 St. Johann Gottesdienst
17.30 St. Wendelin Schöflifiir
19.00 Maria Himmelfahrt Gottesdienst 

Gebetszeiten
Montag
17 Uhr: St. Johann – Rosenkranz
Dienstag
7 Uhr: Maria Himmelfahrt – Laudes
17 Uhr: St. Johann – Rosenkranz
Mittwoch
17 Uhr: St. Johann – Rosenkranz
Donnerstag
17 Uhr: St. Johann – Rosenkranz 
17 Uhr: St. Franziskus – Anbetung 
18.30 Uhr : St. Martin – Rosenkranz
Samstag
16 Uhr: Maria Himmelfahrt – Rosenkranz

Kindergottesdienst 
Sonntag, 11. Februar | 10.30 Uhr  
Franziskuszentrum Kempraten
Für alle Kinder vom Kindergarten 
bis zur Erstkommunion.

KATHOLISCHE KIRCHE
in Rapperswil-Jona

Pfarrei
Maria Himmelfahrt Jona

Kindergottesdienst
Freitag, 16. Februar | 17.30 Uhr  
Kapelle St. Wendelin Wagen
Alle Kinder von 4 bis 8 Jahren, aber 
auch ihre kleineren Geschwister und 
Begleitung sind willkommen.

Fasnachts-Gottesdienst
mit SunntigsKidz
Sonntag, 11. Februar | 10.30 Uhr 
Maria Himmelfahrt Jona
Alle Kinder mit ihren Familien 
sind zu diesem Fasnachts- 
Gottesdienst eingeladen.

Segnungsgottesdienst
zum Valentinstag
Mittwoch, 14. Februrar | 19 Uhr 
Maria Himmelfahrt Jona

Spezielle Einladung an alle, die 
sich der Kunst des Liebens ver-
schrieben haben 
Musik: Teamchor Jona
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St. Ursula 
Kempraten 
Kreuzstrasse 87

St. Dionys 
Jona 

Dionys

Kollekte:
1. Sonntag der Fastenzeit – 17./18. Februar
Fastenaktion allgemein
Die Fastenaktion − Hilfswerk der Katholikinnen und Ka-
tholiken in der Schweiz − setzt sich ein für benachteiligte 
Menschen, für eine gerechtere Welt und die Überwindung 
von Hunger und Armut.
Die Fastenaktion fördert soziale, kulturelle, wirtschaftliche 
und auch individuelle Veränderungen, die zu einer nach-
haltigen Lebensweise führen. Dafür arbeitet das Hilfswerk 
mit Partnerorganisationen in 14 Ländern in Afrika, Asien, 
Lateinamerika sowie mit Organisationen in der Schweiz 
zusammen.

Gedächtnisse: 
Sonntag, 18. Februar
St. Johann · Rapperswil    
Klara Schlittler-Gubser 
1. Jahresgedächtnis für Leo Gisler

St. Franziskus · Kempraten
Elsbeth und Balz Rüdisüli-Ebnöther

Maria Himmelfahrt · Jona 
1. Jahresgedächtnis für Elli Zimmermann-Hexmann

St. Martin · Busskirch
Rosmarie und Paul Hager-Holdener

1. Sonntag der Fastenzeit
Samstagabend/Sonntag, 17./18. Februar 

17.00 Maria Himmelfahrt Wort- und Kommunionfeier 
(Vorabend)

18.30 St. Ursula Messfeier (Vorabend)

08.30 St. Wendelin Wort- und Kommunionfeier

09.00 St. Martin Messfeier
Musik: Martins-Chor

10.30 St. Johann Wort- und Kommunionfeier
10.30 St. Franziskus Wort- und Kommunionfeier

10.30 Maria Himmelfahrt Messfeier
mit SunntigsKidz

Kindergottesdienst
Sonntag, 18. Februar | 10.30 Uhr 
Maria Himmelfahrt Jona
Beginn mit den Erwachsenen in 
der Kirche; während der Predigt 
kindgerechte Feier in der Marien-
kapelle.

Dienstag, 20. Februar
09.30 Maria Himmelfahrt Gottesdienst
09.45 Meienberg Gottesdienst

Mittwoch, 21. Februar
09.00 St. Franziskus Gottesdienst 

10.00 Bühl Gottesdienst
Donnerstag, 22. Februar 
08.00 St. Ursula Gottesdienst
10.00 Bürgerspital Gottesdienst  

Freitag, 23. Februar – Hl. Matthias
07.00 St. Johann Gottesdienst
19.00 Maria Himmelfahrt Gottesdienst 

Samstag, 17. Februar 
09.30 Maria Himmelfahrt Chinderfiir

Kindergottesdienst
Samstag, 17. Februar | 9.30 Uhr  
Maria Himmelfahrt Jona
Einladung zur Winterfiir für Kinder 
ab Kindergarten und ihre Beglei-
tung
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St. Martin 
Busskirch 
Busskirchstrasse 168

St. Wendelin 
Wagen 

Rickenstrasse 34

deutsch-italienischer 
Gottesdienst
Sonntag, 25. Februar | 10.30 Uhr  
St. Franziskus Kempraten
mit der Missione Cattolica Italiana

Kollekte:
2. Sonntag der Fastenzeit – 24./25. Februar
Don Bosco Jugendhilfe
Das Ziel der Jugendhilfe «Weltweit» ist die Unter-
stützung von Kindern und Jugendlichen in Not. Der 
Fokus liegt auf der Hilfe zur Selbsthilfe. Mit einem 
ganzheitlichen Ansatz sorgt das Hilfswerk dafür, dass 
benachteiligte Jugendliche, Kinder und Familien in der 
Gesellschaft Halt finden und aus eigener Kraft ihre 
Situation verbessern können. Dazu dienen die Projekte 
für Strassenkinder, die Ausbildungsstätten und Kinder-
dörfer, Infrastrukturprojekte und insbesondere auch 
die Landwirtschaftsprojekte, mit denen das Hilfswerk 
beitragen möchte, dass die Menschen auf dem Land 
bleiben und nicht ins Elend der Grossstädte abwan-
dern.
Immer steht der junge Mensch im Mittelpunkt der Be-
mühungen. Damit folgt das Hilfswerk dem Vorbild des 
salesianischen Ordensgründers Don Giovanni Bosco 
(1815-1888), welcher sein Leben in den Dienst benach-
teiligter Jugendlicher gesetzt hatte.

2. Sonntag der Fastenzeit
Samstagabend/Sonntag, 24./25. Februar 

17.00 Maria Himmelfahrt Messfeier (Vorabend)

18.30 St. Ursula Wort- und Kommunionfeier 
(Vorabend)

08.30 St. Pankraz Messfeier
09.00 St. Martin Messfeier
10.30 St. Johann Wort- und Kommunionfeier

10.30 St. Franziskus
Zweisprachiger Gottesdienst
Messfeier mit der Missione Cattolica 
Italiana

10.30 Maria Himmelfahrt Wort- und Kommunionfeier

18.00 St. Johann Gottesdienst 2.0 
(Wortgottesfeier)

Dienstag, 27. Februar
09.30 Maria Himmelfahrt Gottesdienst
09.45 Meienberg Gottesdienst

Mittwoch, 28. Februar
09.00 St. Franziskus Gottesdienst 
10.00 Bühl Gottesdienst

Donnerstag, 29. Februar
08.00 St. Ursula Gottesdienst

10.00 Bürgerspital Gottesdienst  

für junge Menschen
Sonntag, 25. Februar | 18 Uhr  
St. Johann Rapperswil
Wir beten und hören Gottes  
Wort aus der Heiligen Schrift.

Gedächtnisse: 
Samstag, 24. Februar 
Maria Himmelfahrt · Jona
Emil Gebert-Murer / Josef und Annetta Capaul- 
Signorell

Sonntag, 25. Februar
St. Johann · Rapperswil    
Emil und Barbara Helbling-Wössner
1. Jahresgedächtnis für Emma Domeisen-Winiger

Maria Himmelfahrt · Jona
Lilly Zumbrunn / Claire Pfister / Brigitte Pfister
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Lebenswenden

Das Sakrament der Taufe empfingen:

Inaia Rosa       (* 19.05.2021)
Tochter von Romana Geiges und Daniel Rudolf Anrig 
Zaya Nurija       (* 10.04.2023)
Tochter von Geraldine Grob und Mergim Morina
Franka       (* 30.07.2023)
Tochter von Mateja und Ivan Baric Zozipovic
Maurin Niklaus       (* 18.08.2023)
Sohn von Stephanie Francine und Philipp Kryenbühl-Fritschi

Taufsonntage
in St. Johann Rapperswil: 2. Sonntag im Monat
in St. Franziskus Kempraten: nach Vereinbarung
in Maria Himmelfahrt Jona: 1. Sonntag im Monat
in St. Martin Busskirch: 3. Sonntag im Monat
in St. Pankraz Bollingen: nach Vereinbarung
Anmeldung im Sekretariat 

Verstorbene:

Gino Franceschini
* 06.07.1973	 † 19.11.2023, Neue Jonastrasse 123 
Max Zehnder-Steuri
* 06.10.1938	 † 23.12.2023, Grüzenstrasse 31
Pierre Paul Grossrieder-Poffet
* 16.03.1940	 † 29.12.2023, Belsitostrasse 32
Josef Meyer
* 03.03.1942	 † 31.12.2023, Feldeggstrasse 1
Paul Peter Heeb-Heule
* 13.01.1931	 † 05.01.2024, Oberseestrasse 65
Salvatore Martorana
* 11.12.1933	 † 10.01.2024, Tägernaustrasse 9
Rita Reich-Scandolera
* 30.09.1934	 † 12.01.2024, Römerwiese 7
Gottfried (Godi) Hasler-Schriber
* 02.12.1936	 † 14.01.2024, APZ Meienberg
ehemals Säntisstrasse 18
Ursula Maria Högger-Ammann
* 17.01.1941	 † 14.01.2024, Grüzenstrasse 25
Peter Paul Meier-Betschart
* 18.08.1935	 † 14.01.2024, APZ Bühl
ehemals Oberseestrasse 92
Adelina Züger-Winet
* 27.10.1931	 † 16.01.2024, APZ Meienberg
ehemals Schulstrasse 5
Magdalena Mögle-Ziebarth
* 31.10.1932	 † 17.01.2024, Speerstrasse 16Trauercafé Lichtblick

Freitag, 9. Februar 
Kath. Kirchgemeindehaus Jona
von 9 bis 10.30 Uhr

Mittwoch, 28. Februar 
Evang. Kirchenzentrum Rapperswil
von 18 bis 19.30 Uhr

Ein Ort, an dem man mit seinem Schmerz angenommen wird, eine 
kurze Auszeit in einer schweren Zeit möglich ist – ein Ort, an dem 
Menschen sich gegenseitig unterstützen.
Das Trauer-Café wird von einem ökumenischen Team geleitet.
Kontakt: Urs Bernhardsgrütter

Taufanmeldung
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Kirchenmusik

Unsere Chöre 
St. Johann Rapperswil 
Frank Mehlfeld | 079 830 06 86 | frank.mehlfeld@bluewin.ch 
Caecilia Musikgesellschaft 
Orchester-Probe	 Mo 20 Uhr im Forum St. Johann 
Chor-Probe 	 Do 20 Uhr im Forum St. Johann

St. Franziskus Kempraten 
Alma Ganz | 076 414 83 89 | alma.ganz@hotmail.com 
Franziskus-Chor	 Mo 20 Uhr im Franziskuszentrum

Maria Himmelfahrt Jona 
Thomas Halter | 076 335 08 90 | thh2@sunrise.ch 
Chor Cantate Jona	 Mo 20 Uhr im Kirchgemeindehaus 
Teamchor Jona	 Do 19.15 Uhr im Kirchgemeindehaus 
Martins-Chor Busskirch	 Do 19.30 Uhr im Seegartenkeller

Sonntag, 11. Februar
Fasnachtsgottesdienst

10.30 Uhr – Maria Himmelfahrt Jona
Steelband PANchos

Mittwoch, 14. Februar 
Valentinsgottesdienst 

19 Uhr – Maria Himmelfahrt Jona
Teamchor Jona
Streichquartett ad hoc
Patrick Secchiari, Leitung

Sonntag, 18. Februar
1. Fastensonntag

9 Uhr – St. Martin Busskirch
Martins-Chor Busskirch
Rolf Wäger, Orgel
Thomas Halter, Leitung

PANchos − Die kleine aber feine Steelband aus Wangen/SZ macht bereits seit 2000  
exotische Musik und versprüht ausgelassene Lebensfreude.
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Sonntagsgottesdienst

So 09.45 Messfeier

Werktagsgottesdienst

Di 09.00 Messfeier

Fr 19.30 Messfeier

täglich 21.30 Nachtgebet

Kapuzinerkloster Abtei Mariazell Wurmsbach

Klöster

Kollekten
Kollektenergebnisse im Dezember 2023

Universität
Fribourg

Kolping
Argentinien-

Projekt

Love4all
Hilfe für
Ruanda

Schweiz.
Flüchtlings-

hilfe

Kinderspital
Bethlehem

Universität
Bethlehem

Seraphinisches
Liebeswerk

Solothurn

941.93 1'503.13 1'650.65 748.30 8'780.38 585.35 890.45

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Sonntagsgottesdienst

So 10.00 Messfeier 

Werktagsgottesdienst

Mo 06.30 erweiterte Laudes

Di 06.45 Messfeier nach den Laudes

Mi 06.30 erweiterte Laudes

Do 06.45 Messfeier nach den Laudes

Fr 06.30 erweiterte Laudes

Sa 06.30 erweiterte Laudes

täglich 17.30 Vesper

regelmässige Angebote

Mo 
12./26..

08.00 
09.00

Leibübungen und Meditation 
im Säli, mit Andrea Gut-Fuchs 

Mo 19.30 Innehalten/Meditation 
im inneren Chor 

Spezielles in diesem Monat

Di 27. 19.30 Tanzgottesdienst 

Beichte und Seelsorgespräche
nach Vereinbarung: 055 220 53 10
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Kollektenergebnisse im Dezember 2023

Universität
Fribourg

Kolping
Argentinien-

Projekt

Love4all
Hilfe für
Ruanda

Schweiz.
Flüchtlings-

hilfe

Kinderspital
Bethlehem

Universität
Bethlehem

Seraphinisches
Liebeswerk

Solothurn

941.93 1'503.13 1'650.65 748.30 8'780.38 585.35 890.45

Sonntagsgottesdienst

So 04./18. 11.00 Messfeier (Kapuzinerkloster Rapperswil)

So 25. 10.30 deutsch-italienische Messfeier
(St. Franziskus Kempraten)

Spezielles in diesem Monat

Sa 10./17. 20.00 Ehevorbereitungskurs  
(Voranmeldung unter 055 225 78 60)

Di 13./27. 15.00 Seniorentreff  
(Kath. Kirchgemeindehaus Jona)

Mi 14./28. 14.00 Kindertreff  
(Kath. Kirchgemeindehaus Jona)

Missione Cattolica italiana

anderssprachige Gemeinschaften
Don Andrea Tosini 
Herrenberg 51, 8640 Rapperswil
055 225 78 60 

Missão Católica de Língua Portuguesa 

Tamilische Katholische MissionMisión Católica Lengua Española 

Hrvatska katolička misija St. Gallen
Pater Marinko Šakota  
Paradiesstrasse 38, 9000 St. Gallen
071 277 83 31   

Pfarrer António Brito
Tuchgasse 2, 9220 Bischofszell
071 422 74 70 

Pfr. Judes Muralitharan Ananthanayagam
Aemtlerstrasse 43, 8000 Zürich
044 461 56 43 / 079 648 00 09

P. Juan José Segarra Gómez 
Webergasse 9, 9000 St. Gallen
071 222 03 38 

Gemeinsam gehen Tor und Narr zugrunde 
und lassen andern ihren Reichtum.

Ps 49,11

Gottesdienst am 1. Samstag im Monat 

Sa 03. 16.30 Eucharistische Anbetung 
mit Beichtgelegenheit

Sa 03. 17.00 Messfeier (Pfarrkirche St. Johann Rapperswil)

Sonntagsgottesdienst 

So 12.00 Messfeier (Pfarrkirche St. Franziskus Kempraten)

Gottesdienst am 1. Sonntag im Monat 

So 04. 17.30 Messfeier (Pfarrkirche St. Franziskus Kempraten)

Gottesdienst am 1. Donnerstag im Monat

Do 01. 18.30 Messfeier (Liebfrauenkapelle Rapperswil)
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Das Gitter an der Mauer gegen-
über vom Haupteingang der Kir-
che Jona bietet die Möglichkeit, 
Ihrer Liebe durch ein Schlössli 
symbolisch Festigkeit zu verlei-
hen.Bibelgespräch

Donnerstag, 8. Februar | 20 Uhr
Franziskuszentrum Kempraten
Zum 6. So im Jahreskreis: Mk 1,40-45
Kontakt: Robert Schätzle | Rudolf Pranzl

InContro
Dienstag, 13. Februar | 19.30 Uhr
Franziskuszentrum Kempraten
Lese- und Gesprächskreis für Männer
Kontakt: Robert Schätzle | Rudolf Pranzl

Tipps!

Menu: Fr. 14.-/Kinderportion: Fr. 7.-

Mittagstisch St. Johann
Mittwoch, 7. Februar | 12 Uhr
Forum St. Johann Rapperswil
Anmeldung bis Montag bei 
Fabiola Dieziger | 055 210 42 10

Ökumenischer Mittagstisch
Donnerstag, 22. Februar | 12 Uhr
Evang. Kirchenzentrum Rapperswil
Anmeldung bis Dienstag: 055 220 52 40

Versöhnungsweg 
Alle Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen zusammen 
mit ihren Begleitpersonen werden persönlich eingeladen.

Franziskuszentrum Kempraten:
in der Woche vom 19. - 24. Februar 

Kirche Maria Himmelfahrt Jona:
in der Woche vom 4. - 9. März

Auf dem Versöhnungsweg lernen Sie Formen der Umkehr 
und Versöhnung kennen und erfahren die befreiende Kraft 
der Liebe Gottes. Denn im Mittelpunkt unseres Glaubens 
steht ein barmherziger und gnädiger Gott. 
Der Versöhnungsweg darf gerne von allen entdeckt und 
begangen werden. 

Nicht ohne Liebe
Segnungsgottesdienst zum Valentinstag

Mittwoch, 14. Februrar | 19 Uhr  
Maria Himmelfahrt Jona
Frisch verliebt, schon in einer festen Beziehung oder  
verheiratet: Einladung an alle, die sich der Kunst des  
Liebens verschrieben haben. 
Musikalische Gestaltung: Teamchor Jona
Im Anschluss: gemütliches Beisammensein bei  
Suppe und Tee

Fasnachts-Gottesdienst
Die Gottesdienst-Besucherinnen und -Besucher sind  
gebeten, verkleidet teilzunehmen.

Sonntag, 11. Februar | 10.30 Uhr
Kirche Maria Himmelfahrt Jona
Musik: Die PANchos-Steelband versprüht karibische 
Stimmung.
«Vom Humor in meiner Biografie» − Mario Geiger sorgt 
fürs Schmunzeln und Lachen.
Herzliche Einladung an alle ...auch an Nichtfasnächtle-
rinnen und -fasnächtler.
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gemeinsam tanzen
Mittwoch, 21. Februar | 19.30 Uhr
Kath. Kirchgemeindehaus Jona
Einen Bibeltext hören und ihm mit  
unserem Körper Ausdruck verleihen.
Anmeldung unter:  044 935 34 51 | 
beatrice.haechler@bluewin.ch

Einladung  
zum Empfang der Krankensalbung 
Sonntag, 3. März | 14.30 Uhr 
Franziskuszentrum Kempraten
Messfeier mit Spendung der Krankensalbung durch Pfarrer 
Andreas Schönenberger und Br. Kletus Hutter.
Anschliessend herzliche Einladung zu Kaffee und Kuchen 
im Foyer.

Das Sakrament der Krankensalbung ist ein geistlicher Trost, welcher Gottes Gegen-
wart spürbar werden lässt. Papst Franziskus hat dazu eingeladen, dass nicht nur 
Kranke, sondern auch Menschen über 65 Jahre diesen Zuspruch empfangen sollen.

Podium: Krieg und Frieden

Freitag, 23. Februar | 19.30 Uhr
Kunst(Zeug)Haus Rapperswil-Jona
Moderation: Judith Wipfler, SRF
Teilnehmende: 
Dr. Daniel Lätsch, Brigadier a.D.  
Nationalrätin Marionna Schlatter (Mitglied der Sicherheits-
politischen Kommission)  
Prof. Dr. Frank Mathwig, Theologe und Ethiker

Forum A
Samstag, 24. Februar | 9-11.30 Uhr
Evang.-reformiertes Zentrum Jona

Das Rätsel KESB 
Wie funktioniert die KESB?
Was macht die KESB; wofür ist sie zuständig, wofür nicht? 
Wie nehme ich Kontakt auf?
Welche anderen Anlaufstellen gibt es?
Wie kann Betroffenen die «Angst» vor der KESB genom-
men werden?

Nach allgemeinen Informationen durch Andreas Hildebrand 
(lic. jur. KESB Gossau, SG) gibt es die Gelegenheit für  
Fragen und Austausch. 

Ökumenische Fastenwoche
Infos und Anmeldung bis 15. Februar  
bei: Barbara Streule | 055 225 78 00 |  
barbara.streule@krj.ch 

Eröffnungsabend: 8.3. | 19 Uhr 
im Evang. Kirchenzentrum Jona
Fastenbrechen: 14.3. | 19 Uhr 
im Kapuzinerkloster Rapperswil
Fastenmahl: 15. 3. | 19 Uhr 
im Evang. Kirchenzentrum Rapperswil

Glaubenskurs: «Der Tisch»

21. Februar bis 6. März | 19.30 Uhr
Evang.-reformiertes Zentrum Rapperswil
Fragen sind nicht nur erlaubt, sondern erwünscht. Wir be-
schäftigen uns an sechs Abenden mit den Basics des christli-
chen Glaubens. Nach einem Impuls geht es in den Austausch.
Die Diskussionen finden in einer freundlichen und wertschät-
zenden Atmosphäre statt. 
Beginn mit einem kleinen Snack. Kostenbeitrag pro Abend: Fr. 10.-
Anmeldung bei ueli.schlaepfer@ref-rajo.ch

Gottesdienst 
für Schülerinnen und Schüler der  
1. und 2. Klasse mit ihren Familien

Freitag, 16. Februar | 18 Uhr 
St. Franziskus Kempraten
Und im Anschluss gemeinsam einen 
feinen Znacht geniessen.
Wir bitten um eine Anmeldung unter: 
kontakt@krj.ch.
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Kids!
Trage die Begriffe der Abbildungen 
in die richtige Zeile ein und du 
erhältst das Lösungswort in den 
orangen Feldern.
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Redaktionsschluss 

am 5. des Vormonates 

an: stadtpfarrblatt@krj.ch

Im Religionsunterricht lässt sich der Lehrer von den 
Schülerninnenn und Schülern die vielen wunderbaren  
Heilungen Jesu aufzählen: «Die Aussätzigen machte er rein.» − «Die  
Blinden sehend!» − «Die Gelähmten konnten wieder laufen.» Eines ver-
misst der Lehrer noch: «Und was tat er mit den Tauben?» Laut ruft Stefan: 
«Die liess er fliegen!»
Und noch einer:
Als Familie Müller die Kirche verlässt, beginnt der Vater gleich über die 
Predigt und den Kirchenchor zu schimpfen. Aber Gisela weiss den Vater 
vortrefflich zu besänftigen: «Was willst du denn, Vater? Für die zwanzig 
Rappen, die du für unsere ganze Familie in das Opferkörbchen gegeben 
hast, war das Programm doch wirklich ganz gut.»

Wer lacht denn hier?

  

Schicke das Lösungswort 
bis am 16.2.2024 an: 

Kath. Kirche in Rapperswil-Jona 
Redaktion Pfarrblatt 

Friedhofstrasse 3 
8645 Jona

Beim Januar-Rätsel ergab die Lösung: 
Der Schneemann heisst «Kevin». 
Herausgefunden haben das: Christoph, 
Lea, Gabriel, Malin, Solène, Lisa, Nina, 
Matteo, Severina, Valentin, Julia, Leonie, 
Sinja, Danijela und Silvan.
Unter ihnen wurde Lea Koller aus Jona 
als Gewinnerin ausgelost. 
Eine Überraschung ist bereits zu ihr 
unterwegs. Herzliche Gratulation!
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Jugend

Vereine
Aktives Alter 
Fasnachts-Nachmittag
Dienstag, 6. Februar | 14 Uhr 
Kath. Kirchgemeindehaus Jona
Tanz und Unterhaltung mit dem  
Duo Theo & Werni, und für alle gibt es 
einen fasnächtlichen Zvieri.

jeden Montag: Jass-Nachmittag
14 Uhr ― Kath. Kirchgemeindehaus Jona
jeden Dienstag: Altersturnen
14 Uhr ― Kath. Kirchgemeindehaus Jona

FG Rapperswil-Kempraten
Stricken − einmal anders
Montag, 12. Februar | 14-16 Uhr
Franziskuszentrum Kempraten
im Franziskuszimmer
Keine Anmeldung erforderlich

Gruppenstunden
Samstag, 17. Februar | 14-16 Uhr
→	Franziskuszentrum Kempraten 
→	Kirchgemeindehaus Jona
→	Schulhaus Wagen 

JUGEND & VEREINE

Kolping
ü60-Treff
Donnerstag, 8. Februar | 13.30 Uhr 
nach Absprache

	 offener Jugendtreff:  
i	 immer am Freitag 
	 ausser während der Schulferien:
	 am 2. Februar geschlossen

→	5. & 6. Klasse: 18.30 - 20.30 Uhr
→	Oberstufe: 20 - 22 Uhr 
→	im Kath. Kirchgemeindehaus Jona
Kontakt: Gwendolin Krämer | 077 474 63 45

Herbstlager 
So-Sa, 29. September - 5. Oktober  
Ferienhaus Tannenheim Balmberg 
ob Solothurn 

Das Herbstlager ist für alle Minis aus Rapperswil-Jona,  
sowie auch Freunde und Geschwister.

für Mädchen und Jungen ab 2. 
Kiga-Jahr bis 6. Klasse
Kontakt: www.jubla-rj.ch oder 
Niklaus Popp | 055 225 78 32

Frauen
FG Jona
Schneeschuhtour auf den Tanzboden
Mittwoch, 21. Februar | 14.30 Uhr
Treffpunkt: Kirchgemeindehaus Jona
Anmeldung/weitere Informationen: Esther 
Rüthemann | esther.ruethemann@krj.ch

UHU-Lager 2024
Mo-Mi, 5.-7. August | 9-17 Uhr
ums KGH ume − unterwegs mit 
dem Hirtenjungen David
für Kinder der 1.-6. Klasse
Anmeldung bis 20. Juni 2024 
im Sekretariat | 055 225 78 00

Blaju-Sommerlager 2024
Montag, 8. Juli bis Mittwoch, 17. Juli
Hauslager in Gersau (SZ)
Anmeldung an: Blaju@gmx.ch 

Daten
          Zum Vormerken!

Dabei sein an der Fasnacht:	
Umzug Rapperswil:	 4. Februar 
Umzug Jona:	 8. Februar 
Wir haben einen Fasnachtswagen gebaut und du hast die 
Möglichkeit mitzufahren! 
Infos/Anmeldung via Naima Gnädinger 079 682 34 50.

124. Hauptversammlung
Freitag, 23. Februar | 19 Uhr
Kirchgemeindehaus Jona
Anmeldung bis 12.2.2024 bei Sylvia  
Zimmermann | 055 211 00 67 |  
sylvia.zimi4@gmail.com

Besuch der Burri Glas in Wila
Donnerstag, 29. Februar | 17.30 Uhr
Treffpunkt: Kirchgemeindehaus Jona
Anmeldung/weitere Informationen bei: 
Alexandra Zürrer | alexandra.zuerrer@
bluewin.ch

aktuelle Infos unter www.fg-jona.ch  
Kontakt: Barbara Hediger | 079 230 17 07

Besuch der Frühjahrssession 2024
des Kantonsrates St. Gallen
Dienstag, 20. Februar | 14.15 Uhr
Regierungsgebäude St. Gallen
Empfang im Hofkeller des Regierungsge-
bäudes, anschl. Session live erleben
Fahrkosten auf eigene Rechnung.
Details auf dem versandten Flyer.
Anmeldung bis 5. Februar 2024:  
Ruth Lynn 055 210 61 38 | kfgrapperswil-
kempraten@gmx.ch

Anmeldeschluss: 25. Februar
für den zweitägigen Ausflug 
(24./25.6.2024) ins Val Müstair.
Details auf dem versandten Flyer.
Infos unter: kfg-rapperswil-kempraten.ch 
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www.krj.ch
In Verbundenheit:  

UNSERE  
NEWSLETTER

Immer am Montagmorgen versenden wir zur Vertiefung des 
Evangeliums vom vergangenen Sonntag einen Impuls und am  
Freitagmorgen einen Newsletter, der Sie über die Anlässe der  
kommenden Woche informiert. 
Wenn Sie interessiert sind, melden Sie sich über die Website: 
www.krj.ch oder das Sekretariat. 
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Retouren an: Postfach 2141

Im Fasnachtsgottesdienst in Jona

versammeln sich jeweils komische Gestalten um den Altar.


